
16. Dreiländerkongress Pflege in der Psychiatrie

Et cetera PPP: 
Psychopathologie | Psychotherapie | Psychopharmakologie

12.09. und 13.09.2019 | Bielefeld-Bethel



 DONNERSTAG, 12.09.2019
ab 8:00 Anmeldung & Begrüßungskaffee

Assapheum   Vorsitz: Michael Schulz

09:30

-10:00

Begrüßung

Grußworte

Jacqueline Rixe & Michael Schulz

Ingmar Steinhart (Vorstand, v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel)
Thomas Pollmächer (President Elect, Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Psychosomatik und Nervenheilkunde, DGPPN)
Dorothea Sauter (Präsidentin, Deutsche Fachgesellschaft Psychiatrische Pfl ege, DFPP)
Christoph Schmidt (Pfl egedirektor, Evangelisches Klinikum Bethel)

10:00

-10:30

Keynote 1 Michael Schulz
Anmerkungen zur Psychiatrischen Pfl ege im 21. Jahrhundert

10:30

-11:00

Keynote 2 Thomas Lampert
Unerhört! Psychotherapie im Pfl egeberuf 

11:00

-11:30
Pause

Assapheum   Vorsitz: Dorothea Sauter | Udo Finklenburg | Volker Haßlinger

11:30

-11:55

Preisverleihung
Psychiatrischer Pflegepreis 2019

Frank Weidner
Laudatio

Assapheum   Vorsitz: Christian Burr

11:55

-12:45

Keynote 3 Jann Schlimme | Thelke Scholz 
Genesung von Psychosen: Was brauche ich? Was kann ich bieten? Ein offenes Gespräch.

12:45

-14:00
Mittagspause 
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Symposium: 

Psychotherapie durch Pflegende 
Symposium: 

Neue Behandlungsoption
Freie Vorträge:

Therapeutische Interventionen 
Freie Vorträge: 

Management & Organisation 

Vorsitz: Michael Schulz Vorsitz: Rainer Klessmann Vorsitz: Susanne Schoppmann Vorsitz: Christian Burr

Assapheum, Großer Saal Assapheum, Kleiner Saal Nazareth, Festsaal 2 Nazareth, Raum 1.03

PSYCHOTHERAPIE DURCH PSYCHIAT-
RISCH PFLEGENDE - 
KLINISCHE NOTWENDIGKEITEN UND 
CURRICULARE AUSRICHTUNG

Psychotherapeutische Interventio-
nen und Qualifi kations-Mix auf einer 
Akutstation
Michael Schulz

Psychotherapie durch Pfl egende - eine 
Standortbestimmung
Michael Löhr

Pfl ege und Psychotherapie in der 
Akutpsychiatrie - Standortbestimmung 
und Ausblick aus medizinischer Perspektive
Thomas Pollmächer

Curriculare Überlegungen zur Weiterbil-
dung von Pfl egenden in der Psychothe-
rapie
Pascal Wabnitz

DIE STATIONSÄQUIVALENTE BEHAND-
LUNG (STÄB) -
GRUNDLAGEN UND IMPLEMENTIERUNG 
SOWIE ASPEKTE IN DER VERÄNDERUNG 
VON TRADIERTEN ROLLEN DIESER NEUEN 
VERSORGUNGSFORM IN DEUTSCHLAND

Grundlagen und Rahmenbedingungen 
einer Stationsäquivalenten Behand-
lung in Deutschland
Anna Feldmann | Birgit Hahn |
Johannes Kirchhof

Implementierung der Stationsäquiva-
lenten Behandlung - Viele Wege führen 
nach Hause
Martin Holzke

Veränderung im Rollenprofi l des 
multiprofessionellen Teams und der 
Nutzer*innen – welche Kompetenzen 
sind zukünftig notwendig?
Birgit Hahn | Anna Feldman | Kristin 
Linneweber | Kerstin Ziehn

14:00 - 14:30 Uhr 
Das Erleben „Erfahrungsfokussierter 
Beratung“ aus Sicht der Stimmen-
hörer: Eine qualitative Studie
Kerstin Freitag

14:00 - 14:30 Uhr 
Das Huddle-Board als Methode zur 
Verbesserung der Zusammenarbeit 
auf psychiatrischen Stationen - 
Resultate der qualitativen Evaluation 
eines Pilotprojekts
Jacob Helbeck | Philipp Meyer |
Christian Burr 

14:30 - 15:00 Uhr 
Strukturelles Problemlösetraining in 
der psychiatrischen Pfl ege – 
Effekte auf die Problemlösefähigkeit 
depressiver Patienten im Hinblick auf 
therapeutische Belastungserprobungen
Sebastian Köhler

14:30 - 15:00 Uhr
Komplexe Transition – brauchen wir 
Transitionsbeauftragte in der stationä-
ren Psychatrie?
André Nienaber

15:00 - 15:30 Uhr
Expositionstraining bei Angsterkrank-
ungen
Babara Frey | Lucia Strehler

15:00 - 15:30 Uhr
Offener Dialog in der Schweiz 
Michael Durrer | Nadine Binggeli 
Veltmann | Cornelia Hartenbach |
Martin Fluder | Johann Meinhof

15:30 

- 16:00
Pause



Freie Vorträge: 
Bildung & Training

Freie Vorträge: 
Personenzentrierung

Freie Vorträge: 
Psych. Gesundheit im Alter 

Workshop: 
Akademisierung

Vorsitz: Gernot Walter Vorsitz: Anne Hegedüs Vorsitz: Klaus Pöschel Vorsitz: Claudia Himmel

Frieda-von-Bodelschwingh-Saal Neue Schmiede, Musikzimmer Neue Schmiede, Raum Nebenan Neue Schmiede, Clubraum

14:00 - 14:30 Uhr
Modellprojekt zur Weiterentwick-
lung der Weiterbildung auf dem 
Gebiet der Psychiatrie
Marina Mertens | Birgit Reichert 

14:00 - 14:30 Uhr
Gemeinsam an Wünschen und Zielen 
arbeiten: Strategien und Techniken der 
personenzentrierten Zielformulierung
Gianfranco Zuaboni

14:00 - 14:30 Uhr
Einweisungen von Menschen mit 
Demenz in die Gerontopsychiatrie: 
Häufigkeiten medizinischer, pflegeri-
scher und sozialer Faktoren
Klaus Pöschel 

Sechs auf einen Streich – 
Einsatz von akademisch 
qualifizierten Pflegenden auf 
der Station
Claudia Himmel | Johanna 
Blöcker | Birgit Marx | 
Franziska Weidlich

14:30 - 15:00 Uhr
Deeskalation - ein Basic erfordert 
Training
Bernhard Giuliani | 
Ursel Basener-Roszak

14:30 - 15:00 Uhr
Eine empirische Untersuchung zur 
partizipatorischen Dokumentation 
als Instrument zur Steigerung des 
Klienten*inneneinbezugs auf einer 
Soteria 
Simone Heckenberger

14:30 - 15:00 Uhr
Dementia Care Sensitive Demands 
(DCSD) – Demenzversorgungs-sensitive 
Bedarfslagen
Klaus Pöschel

15:00 - 15:30 Uhr
Die AggressionsAcht und der Ge-
sprächsKompass als Handwerkzeug 
in der Arbeit mit psychisch kranken 
Menschen
Lars Petersen

15:00 - 15:30 Uhr
Schlüsselmomente –
Patientenorientierte Qualitätsentwicklung 
in der Psychiatrie
Bernd Kozel  | Lars Wyss

15:00 - 15:30 Uhr
Mensch mit mittelschwerer 
Demenz: 
Wie identifizieren Pflegende die 
aktuellen Selbst- bzw. Dependenzpfle-
geerfordernisse?
Barbara Boßler
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Symposium: 

Komplexe Interventionen
Symposium: 

Personalentwicklung 
Symposium: 

Psychose & Psychotherapie 
Freie Vorträge: 
Pflegeprozess

Vorsitz: Michael Löhr Vorsitz: Jacqueline Rixe Vorsitz: Christian Burr Vorsitz: Harald Stefan

Assapheum, Großer Saal Assapheum, Kleiner Saal Nazareth, Festsaal 2 Nazareth, Raum 1.03

SAFEWARDS IN DER PRAXIS

Safewards als komplexe Intervention 
implementieren - was wir gelernt haben
Michael Löhr | Michael Schulz

Safewards trifft auf Maßregelvollzug 
und EX-IN
Andrea Trost | Claudia Franck

Safewards in der Akutpsychiatrie - Berlin
Andreas Bechdolf

Safewards in der Kinder- und Jugend-
psychiatrie - Hamm
Nadia Basarir | Silvana Heße

TiPP – DAS TRAINEEPROGRAMM IN 
PSYCHIATRISCHER PFLEGE 

Neue Wege zur Fachkräftegewinnung 
und –bindung
Klaus Pöschel | Mario Gevers

Schulung und Mentoring als tragende 
Säulen des Programms
Birgit Hahn | Wolfram Kämmer | 
Jacqueline Rixe

Praxisnah und pädagogisch sinn-
voll?!? Erste Erfahrungen mit dem 
Trainee-Programm…
Jacqueline Rixe | Charlotte Lamm | 
Hannah Rott

PPP: PSYCHOSE-PSYCHOTHERAPIE 
DURCH PFLEGEFACHPERSONEN

„Sprich über die Psychose“ – Reco-
very-orientierte Psychedukation bei 
jungen Menschen im frühen Verlauf 
einer psychotischen Erkrankung - 
Erste Erfahrungen mit einem neuen 
Manual für die Gruppenarbeit
Evgenia Zraychikova | Christian Burr | 
Ursina Zehnder

Verhaltensaktivierung bei Menschen 
mit affektiven Besonderheiten in der 
ambulanten psychiatrischen Pfl ege
Karsten Gensheimer

Erfahrungsfokussierte Beratung bei 
Menschen die Stimmenhören – Der 
Ansatz und seine externe Evidenz sowie 
erste Ideen für die Umsetzung in der 
pflegerischen Praxis 
Christian Burr

16:00 - 16:30 Uhr
Optimiertes Basis-Assessment als 
Ausgangspunkt zur systematischen 
Umsetzung des pfl egediagnosti-
schen Prozesses
Simone Beeri

16:30 - 17:00 Uhr
Psychiatriespezifi sches Pfl egebasi-
sassessment: Gesundheitsverhaltens-
muster gekoppelt an eine funktionalver-
haltensanalytische Haltung
Philipp Schmidt | Sonja Forster

17:00 - 17:30 Uhr
FHP: Pfl egediagnostik in der tägli-
chen Dokumentation abbilden
Maximilian Ziegler | Markus Kugler |
Brigitte Spranger

17:45 - 19:00 Uhr  
Fachhochschule der Diakonie G-E.21
Präsidiumssitzung der DFPP

Neue Schmiede, PARTY mit DJ Attenzione (Zürich)



Freie Vorträge: 
Bildung 

Freie Vorträge: 
Paradigmen 

Symposium: 
Psych. Gesundheit im Alter  

Workshop: 
Recovery 

Workshop: 
Humor

Vorsitz: Sabine Hahn Vorsitz: Dorothea Sauter Vorsitz: Susanna Flansburg Vorsitz: Marie Boden Vorsitz: Nancy Krüger

Frieda-von-Bodelschwingh-Saal Neue Schmiede, Musikzimmer Neue Schmiede, Raum Nebenan Neue Schmiede, Clubraum Fachhochschule 
der Diakonie G-E.21

16:00 - 16:30 Uhr
Bildungskommission der Südhalde – 
Gemeinsame Bildungsaktivitäten fünf 
psychiatrischer Kliniken in der Schweiz
Gianfranco Zuaboni | Anja Arnold | 
Jürg Dinkel  | Markus Weyer 

16:00 - 16:30 Uhr
Vom Umgang mit der Macht im foren-
sischen Kontext/Setting
Denis Albani | André Heemann |
Maria Weisskerber 

WAS BENÖTIGT EINE 
MODERNE GERONTOPSYCHIA-
TRISCHE STATION FÜR 
MENSCHEN MIT DEMENZ?

Milieugestaltung einer gerontopsy-
chiatrischen Station 
Benjamin Volmar | 
Sophia Mühlenjost

Versorgungsqualität aus Sicht der 
Angehörigen auf einer gerontopsy-
chiatrischen Station 
Sophia Mühlenjost

Die Stellenbeschreibung von ANP 
auf einer Station für Menschen 
mit Demenz mit einem geriatri-
schen und gerontopsychiatrischen 
Behandlungsschwerpunkt 
Benjamin Volmar | Katja Veldboer

Vier wichtige Lebens-
themen auf dem persönli-
chen Recoveryweg
Marie Boden | Doris Feldt 
Vera Bierwirth  | Bärbel 
Maistrak | Anita Sporleder 

Humor in der 
Psychiatrie - 
Die spinnen doch!
Nancy Krüger | 
Michael Durrer

16:30 - 17:00 Uhr
Professionalisierung der psychiatri-
schen Pfl ege in der Schweiz
Manuela Grieser

16:30 - 17:00 Uhr
Schließer oder Therapeut?  
Die Rolle der Pflegefachperson in der 
Deliktbearbeitung bei untergebrachten 
Patient*innen im Maßregelvollzug (MRV)
Simon Gödecke | Domitian Woloszyk 
Saskia Flegel | Dorothea Sauter

17:00 - 17:30 Uhr
Teilnehmende Beobachtung in 
einem trialogischen Bildungsgang
Andrea Wild | Manuela Grieser

17:00 - 17:30 Uhr
Psychotherapie, Psychopharmakologie 
und sonst nichts? - 
Über Möglichkeiten und Notwendigkeiten 
der psychiatrischen Pfl ege als "Taking Care 
- An Alternative To Therapy" (D. Smail)
Jürgen Zink



Ab 19 Uhr PARTY mit DJ Attenzione (Zürich)



FREITAG, 13.09.2019

Assapheum    Vorsitz: Jacqueline Rixe

9:00

-9:45

Keynote 4 Psychiatric nursing and psychotherapy in practice – an example from Finland
Nina Kilkku

9:45

-10:00

Trees of hope – eine Installation 
Michael Schulz

10:00

-10:30

Keynote 5 Verstehen wir uns? Genesungsbegleitung als Schlüssel zum gegenseitigen 
Krankheits- und Behandlungsverständnis
Shalliena Mitev | Wolfram Kämmer

10:30

-11:00
Pause
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Symposium: 
Pflegepower

Symposium: 
Trauma 

Freie Vorträge: 
Zu Hause

Freie Vorträge: 
Abhängigkeit 

Vorsitz: Dorothea Sauter Vorsitz: Susanne Schoppmann Vorsitz: Udo Finklenburg Vorsitz: Wolfram Kämmer

Assapheum, Großer Saal Assapheum, Kleiner Saal Nazareth, Festsaal 2 Nazareth, Raum 1.03 

ET CETERA PPP: PARTIZIPATION DER 
BETROFFENEN, PERSONEN-GELEITETE 
PFLEGEPLANUNG UND „PFLEGEPOWER“ 
– STATEMENTS DER DFPP E.V.

Autonomieförderung und Betroffenen-
Partizipation: Anforderungen an die 
psychiatrische Pflege 
Karsten Gensheimer

Personengeleitete Pfl ege – mit Kreativität 
und Flexibilität zu mehr Selbstbestimmung 
der Betroffenen
Michael Mayer

Power für die Pfl ege ermöglicht Power 
durch die Pfl ege
Dorothea Sauter 

TRAUMA INFORMED CARE, TRAUMA-
PÄDAGOGIK, JUGENDFORENSIK – 
LOGISCHER SCHLUSS ODER UTOPIE? 

Therapeutische Konzepte in der 
Jugendforensik
Susanne Schoppmann

Hundegestützte Therapie als Element 
des traumapädagogischen Konzepts 
in der Jugendforensik
Pamela Wersin | 
Sabine Krumbeck |
Susanne Schoppmann

Einführung eines traumapädagogischen 
Konzepts in der Jugendforensik – Gren-
zen und Möglichkeiten
Pamela Wersin | Sabine Krumbeck |
Susanne Schoppmann

11:00 - 11:30 Uhr
Beziehung ist alles- kongruente 
Beziehungspflege in der ambulanten 
Versorgung praktisch angewandt
Bettina Grundmann-Horst | Kay Hesse

11:00 - 11:30 Uhr
ANP meets CRA - Suchttherapie durch 
Pflegende
Wolfram Kämmer

11:30 - 12:00 Uhr
Home Treatment Rehabilitation in 
den UPD Bern
Daniel Schärer | Jonas Hahn | 
Dirk Richter

11:30 - 12:00 Uhr
Methamphetamin-Abhängigkeit: 
Handlungsfelder für die psychiatrische 
Pflege
Markus Weber

12:00 - 12:30 Uhr
Muss es zwingend eine randomisierte 
kontrollierte Studie sein? Das Studien-
design eines Projekts in der psychiatri-
schen Wohnversorgung
Dirk Richter | Christine Adamus |
Sonja Mötteli  | Matthias Jäger 

12:00 - 12:30 Uhr
Arbeitnehmende Menschen mit 
Sucht unterstützen
Silvia Günter

12:30

-13:30
Mittagspause



Freie Vorträge: 
Praxis- und 

Personalentwicklung 

Freie Vorträge: 
Gruppen 

Workshop: 
Implementierung Experten-

standard 

Workshop: 
Adherence-Therapie 

Vorsitz: Jacqueline Rixe Vorsitz: Anne Hegedüs Vorsitz: Ilka Strodthoff Vorsitz: Manuela Grieser

Frieda-von-Bodelschwingh-Saal Neue Schmiede, Musikzimmer Neue Schmiede, Raum Nebenan Neue Schmiede, Clubraum

11:00 - 11:30 Uhr
Skill Grade Mix in der Pfl ege – 
eine Möglichkeit zur Karriereplanung 
und Mitarbeiterbindung?
Andreas Fraunhofer

11:00 - 11:30 Uhr
Gruppen-Achtsamkeitstraining für de-
pressive Menschen in der ambulanten 
psychiatrischen Pfl ege
Karin Wicki

Settingspezifi sche Implementierung 
des Expertenstandards „Bezie-
hungsgestaltung in der Pfl ege von 
Menschen mit Demenz“
Ilka Strodthoff

Adherencetherapie neu 
denken
Manuela Grieser | Nicole 
Amrein | Maja Lo Faso 

11:30 - 12:00 Uhr
Akademisch ausgebildet-… 
und nun???
Ergebnisse einer Verbleibstudie aus 
dem Studiengang Psychiatrische Pflege 
an der Fachhochschule der Diakonie
Christin Kunert | Jacqueline Rixe | 
Michael Schulz | André Nienaber

11:30 - 12:00 Uhr
Recoveryorientierte Gruppen - 
"so unterschiedlich wie das Leben"
Volker Panzer | Gabriele Braum |
Caroline Bromann | Claudia Hülsmann | 
Fritz Hillebrenner | Birgit Hahn |  
Jacqueline Rixe

12:00 - 12:30 Uhr
„PPP“ - Praxisentwicklung Pfl ege 
in der Psychiatrie - erste Erfahrungen 
des Einsatzes einer Pflegexpertin ANP 
Psychiatrie
Sonja Freyer

12:00 - 12:30 Uhr
Wirksamkeit von Experten aus Erfah-
rung im Recovery Training
Ingo Tschinke | Melanie Rogner
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Symposium: 

Recovery-College
Symposium: 

Pflege & Psychotherapie
Freie Vorträge: 

FEM/FBM/FB  
Workshop: 

Therapeutisches Arbeiten 

Vorsitz: Michael Löhr Vorsitz: Stefan Rogge Vorsitz: Harald Stefan Vorsitz: Bernd Kozel

Assapheum, Großer Saal Assapheum, Kleiner Saal Nazareth, Festsaal 2 Nazareth, Raum 1.03

BILDUNG ERGÄNZT THERAPIE: 
RECOVERY-ORIENTIERTE LERNSETTINGS 
ZUR FÖRDERUNG DER GENESUNG UND 
PRÄVENTION PSYCHISCHER KRANKHEIT

Das Konzept der Recovery Colleges
Michael Schulz | Michael Löhr  | 
Gianfranco Zuaboni | Andrea Zingsheim 

Ko-Produktion im Bereich der psychi-
schen Gesundheit
Christian Burr | Gianfranco Zuaboni 

Trialogisch Lernen – Betroffene, Angehöri-
ge und Fachpersonen studieren zusammen 
Manuela Grieser

Auf dem Weg zu einem Recovery 
College: Erfahrungen aus Gütersloh mit 
einem innovativem Angebot
Michael Schulz | Michael Löhr  | 
Andrea Zingsheim 

PSYCHOTHERAPIE DURCH 
PSYCHIATRISCH PFLEGENDE - 
WAS TUN WIR DA UND WOLLEN WIR DAS 
WIRKLICH?

Psychotherapeutische Interventio-
nen durch psychiatrisch Pfl egende 
- Verantwortung für Intervention und 
Vergütung
Norbert Wietscher

Psychotherapeutische Interventionen 
durch psychiatrisch Pfl egende – 
Psychiatrische Pflege als Handwerk und 
Sprechwerk. Eine Verteidigung.
Daniel Heinrichs

Psychotherapeutische Interventionen 
durch psychiatrisch Pfl egende – Klingt 
ganz gut, aber ist es so neu? 
Stefan Rogge

13:30 - 14:00 Uhr
Das Erleben von und die Haltung 
gegenüber mechanischer Fixierung 
und Isolierung aus Sicht der Patien-
tinnen, Patienten und des Pfl ege- & 
Ärztepersonals – eine quantitative 
Fragebogenerhebung
Florian Wostry | Harald Stefan

Therapeutisches Arbeiten in der 
psychiatrischen Pfl ege – ein Puzzle 
aus Wissenschaft, Bildung, Praxis und 
Management
Bernd Kozel | Beatrice Etter | 
Daniel Gilgen | Zamzam Abdi |
Lukas Hählen | Amina Tainasti |
Sven Andersson

14:00 - 14:30 Uhr
Das Erleben von Intensivbetreuungen 
in eigengefährdenden Krisensituatio-
nen aus Sicht der Betroffenen: 
Eine qualitative Studie
Lars Alsbach

14:30 - 15:00 Uhr
Malingering aus der Perspektive 
psychiatrischer Pfl egefachpersonen - 
eine qualitative rekonstruktive Analyse
Reto Wernli Kaufmann

15:00

-15:30
Kaffeepause



Freie Vorträge: 
Erweiterte Pflegepraxis

Freie Vorträge:
Partizipation 

Workshop: 
Schematherapie 

Workshop: 
Recovery & APP  

Vorsitz: Sabine Hahn Vorsitz: Udo Finklenburg Vorsitz: Daniea Lang  Vorsitz: Sarah Birzele

Frieda-von-Bodelschwingh-Saal Neue Schmiede, Musikzimmer Neue Schmiede, Raum Nebenan Neue Schmiede, Clubraum

13:30 - 14:00 Uhr
"Pfl egeexpert*innen werden und 
sein" 
Anja Rohlfi ng

13:30 - 14:00 Uhr
Behandlungsvereinbarungen: 
was steht drin und was bewirken sie?
Jacqueline Rixe | Lina Macdonald

Schema? Schema! 
Werkzeugkasten Schematherapie
Daniela Lang | Esther Meier 

Die praktische Umset-
zung von Recovery in der 
ambulanten psychiatrischen 
Pfl ege auf Grundlage des 
Gezeiten-Modells
Sarah Birzele

14:00 - 14:30 Uhr
Das vierte P: 
Psychotherapie als Thema und Auf-
gabenbereich von Advanced Practice 
Nursing (APN)
Katja Weidling | Holger Schmitte

14:00 - 14:30 Uhr
Medikamententraining zur Förderung 
der Selbstbefähigung und Selbstbe-
stimmung
Simone Beeri | Gabriela Minnier

14:30 - 15:00 Uhr
Was kann bzw. darf die Fachpfl ege 
im psychoonkologischen Dienst 
leisten?
Michaela Hörmann

14:30 - 15:00 Uhr
Unterstützung der Sinnfi ndung in der 
psychiatrischen Pfl ege
Alexandra Stähli



FREITAG, 13.09.2019
Assapheum   Vorsitz: Susanne Schoppmann

15:30

-16:00

Keynote 6 Viele Wege führen nach Rom – 
Perspektiven für eine Neugestaltung der psychotherapeutischen Gesundheitsversorgung 
Pascal Wabnitz

16:00

-16:30

Keynote 7 Psychopathologie als wichtiger Bezugspunkt in der transdisziplinären Zusammenarbeit
Klaus-Thomas Kronmüller

Assapheum   Vorsitz: Christian Burr | Sabine Hahn | Michael Schulz

16:30

-16:45

Prämierungen 

Einladung nach Bern

Verabschiedung

Poster & bestes Abstract

16:45

- 17:15 
Aperó (Getränke/Snacks)
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INFORMATION

Unser Tagungsbüro im Eingang des Assapheums ist während des Kongresses durchgängig für 

Sie besetzt.

INTERNET

Im Assapheum können Sie kostenfrei auf WLAN zugreifen. 

Um sich einzuwählen, machen Sie bitte Folgendes:

Im Handy unter WLAN nach dem WLAN „Bi-free“ suchen und sich damit verbinden.

Im Browser wird dann erstmalig eine Seite „Willkommen bei BI-free“ angezeigt.

Nach unten scrollen und jeweils einen Haken bei

• Ja, ich akzeptiere die Nutzungsbedingungen und

• Ja, ich akzeptiere die Datenschutzerklärung setzen.

Dann „absenden“ und anschließend „fertig“ anklicken.

Das WLAN wird dann als verbunden angezeigt und dann kann‘s losgehen…




